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DIE WICHTIGSTEN TELEFONNUMMERN AUF EINEN BLICK
BEREITSCHAFTSDIENSTE 
SPRECHZEITEN DES BÜRGERMEISTERAMTES 
Montag 9.00-12.30  I  14.00-16.00
Dienstag 9.00-12.30  I 14.00-18.00
Donnerstag 9.00-12.30  I 14.00-16.00
Mittwoch und Freitag geschlossen

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
info@neuhausen-ob-eck.de • www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent Markus Sell 0172 4420199
Ortsvorsteher Schwandorf Karl-Otto Horn 07777/920813
 0151/65148931
Ortsvorsteher Worndorf Martin Schäpke  0171/4468432

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709
Bürgersaal Schwandorf 07777 327
Bürgersaal Worndorf 07777 310
Bauhof 07467 412

REDAKTIONSSCHLUSS für die nächste Ausgabe ist  
13.7.2026, um 11:00 Uhr

STÖRUNGSNUMMERN UND  WICHTIGE RUFNUMMERN
Badenova (Gasversorgung)  0800 2767767
Netze BW (Stromversorgung) 
Service-Telefon 0800 3629 900
Service-Störung 0800 3629 477 
Störungsstelle - Strom 0800 3629 477
Störungsstelle - Wasser / Wassermeister Schaz 0162 2892 093

Nachbarschaftshilfe 07461-9669-73
Nachbarschaftshilfe der Elias-Schrenk mobil in Tuttlingen 
Einsatzleitung: Marion Frassmann, E-Mail: einsatzleitung@elias-schrenk-mobil.de

Phönix - gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 07461 770 550
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen, E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten: persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung
Mo 10.00 - 12.00 Uhr 
Di 17.00 - 19.00 Uhr 
Do 15.00 - 17.00 Uhr   

Frauenhaus Tuttlingen 07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen www.hospitzgruppe-tuttlingen.de  0713 8160 160

Telefonseelsorge 0800 1110 111

Fachstelle für Pflege und Senioren Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 07461 966 480
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen, E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden 
Mi  14.00 - 17.00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Caritas-Diakonie-Centrum 07461 969717-0
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen, Fax: 07461 969717-29
Mo, Di, Do, Fr 09.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 14.00 - 16.30 Uhr
Fr 09.00 - 13.00 Uhr

erscheint in Bärenthal, Böttingen, Buchheim, Fridingen 
a.d.D., Irndorf, Kolbingen, Königsheim, Mahlstetten, Mühlheim a.d.D. mit Stadtteil 
Stetten, Renquishausen, Tuttlingen-Nendingen und Neuhausen o.E. mit den Ortsteilen 
Schwandorf und Worndorf. Das Amtsblatt Neuhausen ob Eck erscheint wöchentlich 
jeweils donnerstags und wird im Abonnementverfahren an die Haushalte für einen 
Bezugspreis von 17,90 € verteilt. 

Herausgeber: Bürgermeisteramt 78579 Neuhausen o. E., Tel. 07467 / 9460 - 0

Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeisterin Jung oder deren Vertretung im Amt

Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmitteilungen: 
Die jeweilige Kirche bzw. der/die Vorsitzende des jeweiligen Vereins.

Anzeigenteil/Druck/Verteilung: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Messkircher Str. 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771 / 9317 - 11, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

NOTRUFNUMMERN
Notruf, Polizei 110
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   
Polizei Tuttlingen 07461 941 0
Polizei Mühlheim  07463 996 10
Giftnotruf 0761 192 40
Krankentransport 19222
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
HNO Bereitschaftsdienst 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 120 120 00
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Kostenfreie Rufnummer an den Wochenenden und Feiertagen und  außerhalb 
der Sprechstundenzeiten Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
docdirekt  0711 96589 700
- Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte oder docdirekt.de 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der  116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizi-
nische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde 
empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden. 

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen
Mi, Fr 16.00 – 19.00 Uhr
Sa, So, FT 09.00 – 19.00 Uhr 

VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So, FT  10.00 - 20.00 Uhr  

Apotheken-Bereitschaftsdienst 
Samstag, 11.07.2026
Apotheke Mühlheim, Tuttlinger Str. 4, 78570 Mühlheim an der Donau Tel.: 07463 - 3 72
Sonntag, 12.07.2026
Rathaus-Apotheke Tuttlingen, Rathausstr. 2, 78532 Tuttlingen Tel.: 07461 - 9 46 80

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Samstag, 11.07.2026 bis Sonntag, 12.07.2026
Tierarztpraxis Dr. Witting, Lohmehlenring 92, 78532 Tuttlingen Tel.: 07461/73190
Tierarztpraxis Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch Tel.: 07575/92040
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VERANSTALTUNGSÜBERSICHT
JULI 

Sa 11.07.2026 Schwäbischer Albverein Klettersteig für Anfänger bis 12.07.

Obst- und Gartenbauverein off enes Grillen am Alpenblick

So 12.07.2026 Freilichtmuseum Großer Fuhrmannstag 

Mi 15.07.2026 Schwäbischer Albverein Seniorenausfl ug

Do 16.07.2026 Obst- und Gartenbauverein Werk-Treff 

Fr 17.07.2026 FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen Alteisensammlung Schwandorf bis 18.07.

Sa 18.07.2026 Schwäbischer Albverein Klettersteig für Fortgeschrittene bis 19.07.

Musikverein Schwandorf Hof- und Straßenfest bis 20.07.

Do 23.07.2026 Homburgschule Neuhausen Sommerfest

Sa 25.07.2026 FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen Altpapiersammlung 

So 26.07.2026 Musikkapelle Neuhausen Sommerfest bis 27.07.

Di 28.07.2026 Homburgschule Neuhausen Abschlussfeier Klasse 4

Fr 31.07.2026 DRK-Bereitschaft Blutspende

Musikverein Worndorf Urlaubshock
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SCHWÄBISCHER ALBVEREIN NEUHAUSEN OB ECK FEIERTE 125-JÄHRIGES JUBILÄUM

Das Vorstandsteam mit Daniel Seeh, Patrick Schröder, Markus Seeh und 
Thorsten Kappel (von links). Bilder und Text: Winfried Rimmele 

Diakon Karl-Heinz Reiser und Pfarrer Jürgen Schuster (von links) hielten den 
ökumenischen Festgottesdienst. 

Bürgermeisterin Marina Jung gratulierte und übereichte Daniel Seeh eine 
Vereinszuwendung. 

Die Musikkapelle Neuhausen umrahmte den Festakt musikalisch. 

Die Schneepiraten führten einen Tanz auf. Die Partyband „Berghirsche“ rockte die Bühne. 
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Die Ortsgruppe Neuhausen ob Eck des Schwäbischen Alb-
vereins hat am vergangenen Wochenende drei Tage lang 
das 125-jährige Vereinsjubiläum gefeiert. 
Der Freitag begann mit einem Handwerkerhock und der Partyband 
„Berghirsche“. Diese Veranstaltung war für die Mitglieder, Freunde 
und Gönner des Vereins gedacht. Ohne Stress und Arbeitseinsätze 
sollten die Mitglieder ein paar fröhliche Stunden bei guter Laune 
in der Homburghalle verbringen. Den Anfang machte der Musik-
verein Liptingen mit fetziger Blasmusik. Danach folgte der nächste 
Kracher. Die „Berghirsche“ mit dem Neuhauser Frontsänger Paul 
Seeh heizten das Publikum mächtig ein und ließen die Halle beben. 
Um das alles in vollen Zügen genießen zu können, sorgte der FC 
Schwandorf/Worndorf/ Neuhausen für die Bewirtung und kümmer-
te sich um das Wohl der Gäste.
Der Samstag stand ganz im Zeichen der Familie und Kinder. Unter 
dem neuen Schirm und auf der Bühne präsentierte der Nachwuchs 
des SAV ein buntes und abwechslungsreiches Programm. Die 
„Schneepiraten“ führten einen Tanzreigen mit Regenbogenfarben 
auf. Mit einer Zugabe sorgten die Jüngsten für „gute Laune“: Der 
Nachwuchs der Inline Hockey Mannschaft, die Southside Ducks“ 
stellten sich vor und zeigten, dass sie mit Ball und Hockeyschläger 
gut umgehen können. Die Kindertanzgruppe „Fly Feelings“ tanz-
ten rhythmisch und mit einer hervorragenden Choreographie. Die 
Inline Speedskater präsentierten bei "Lottas Talkshow“ ihre zahl-
reichen Pokale, Urkunden und Erfolge auf nationaler und Interna-
tionaler Ebene. Der Erfolg komme nur durch Spaß und langjähriges 
Training zustande, waren sich alle Inline Speedskater einig. Nach 
soviel sportliche Aktivitäten stärkten sich alle Teilnehmer beim 
Foodtruck mit Speisen. Als Nachtisch wurden noch die zwei Eiswa-
gen gestürmt. Nebenbei konnten sich die Kinder an den Hüpfbur-
gen oder beim Fußball-Dart austoben. Wer es etwas ruhiger haben 
wollte, konnte sich beim Kinderschminken oder an der Bastelecke 
aufhalten. Die Kinder konnten im nahen Wald bei der Erlebnis-Ral-
ley ihr Wissen über die Natur und Geschicklichkeit testen. Als Beloh-
nung spendierte die Vorstandschaft ein Eis. Der Abschluss bildete 

die Kinder-Disco unterm Zeltdach. Der Sonntag begann mit einem 
ökumenischen Gottesdienst mit Pfarrer Jürgen Schuster und Dia-
kon Karl-Heinz Reiser. „Miteinander statt alleine und einsam“, war 
in der Predigt zu hören. Auf Puzzleteilen konnten die Gottesdienst-
besucher ihre Wünsche und Vorlieben aufschreiben. So entstand 
zum Schluss ein großes Puzzle. „Miteinander kann aus kleinen Ein-
zelteilen etwas Ganzes und Großes entstehen“, sagten die beiden 
Seelsorger unisono. Beim Festakt standen die Grußworte im Vorder-
grund. Den Anfang machte SAV-Vorstandssprecher Daniel Seeh mit 
seinen Vorstandskollegen. Sie ließen die vergangenen Jahre Revue 
passieren. Bürgermeisterin Marina Jung gratulierte und sagte: „Als 
mitgliedstärkster Verein unserer Gemeinde trägt der SAV mit sei-
ner aktiven Arbeit einen wesentlichen Teil zum gesellschaftlichen 
Zusammenhalt bei und bringt durch die vielen Betätigungen und 
Angebote Menschen jeden Alters zusammen. Der SAV ist in unserer 
Gemeinde eine wichtige Säule.“
Landrat Stefan Bär sagte, dass 125 Jahre ein beeindruckendes Ju-
biläum sei. „Es steht für Beständigkeit, für Zusammenhalt und für 
tiefe Verbundenheit mit unserer Heimat. Ein Verein, der über so 
viele Jahrzehnte hinweg aktiv ist, der Generationen zusammen-
bringt und immer wieder neue Menschen begeistert, ist ein großer 
Gewinn – für Neuhausen ob Eck, für die Region und für unseren 
ganzen Landkreis“, sagte Bär. Der Präsident des Württembergischen 
Landessportbund, Andreas Fechle gratulierte auch im Namen des 
Sportkreises Tuttlingen in Person von Margarete Lehmann und 
überreichte die Ehrenurkunde des WLSB. Weitere Gratulanten 
waren der 1. Stellvertreter vom Heuberg-Baar-Gau Steff en Kalten-
mark-Theus und für die örtlichen Vereine, Hubert Hepfer von der 
Musikkapelle Neuhausen. Alle hatten neben lobenden Worten auch 
ein Geschenk dabei. Der Abschluss der Feierlichkeiten bestritten 
die Akkordeon-Freunde Tuttlingen und die Rockband „Exitus“. Mit 
seinem dreitägigen Jubiläumsfest zeigte der SAV, wofür der Verein 
seit 125 Jahren steht: Kultur, Natur und Sport und ein aktives Mitei-
nander über alle Generationen hinweg. Das Vorstandsteam zeigte 
sich zufrieden und war glücklich, dass viele Vereinsmitglieder, Un-
terstützer und Freunde zu diesem Jubiläumsfest gekommen waren.

DER ZWEITE SENIORENAUSFLUG DER 
GEMEINDE NEUHAUSEN OB ECK GING AN DEN BODENSEE
Neuhauser Senioren auf hoher See 
67 Neuhauser Seniorinnen und Senioren erlebten einen herrlichen 
Tag, die auf Einladung der Gemeinde mit dem Bus ans „Schwäbi-
sche Meer“ reisten, um in Überlingen zu stranden.
Bürgermeisterin Marina Jung stimmte schon bei der Hinfahrt die 
Seniorinnen und Senioren auf einen wunderschönen Ausfl ug auf 
Kosten der Gemeinde ein. Gemeindejugendreferent Markus Sell 
hatte wieder ein tolles Ausfl ugsziel ohne große Hindernisse orga-
nisiert. In Überlingen ging es mit der „MS Überlingen“ auf eine Run-
dreise auf hoher See. Auf dem Schiff  gab es ein „Seemannsmenü“. 

Bei Rostbratwürsten, Wurstsalat oder Vegetarischem war für jeden 
Gaumen etwas dabei. Und die Sonne und die ruhige See taten ihr 
Übriges. Bei Kaff ee und Kuchen und einem spritzigen Getränk auf 
dem Sonnendeck ließen sich die Teilnehmer eine steife Brise um 
die Nase wehen. Die vierstündige Bootsfahrt führte von Überlingen 
über Dingelsdorf zu den Pfahlbauten in Uhldingen. Weiter ging die 
Fahrt zur Insel Mainau, über Meersburg und Konstanz zurück nach 
Überlingen, Die Seniorengemeinschaft dankte der Reiseleiterin Ma-
rina Jung und dem Organisator Markus Sell für die kurzweilige Ab-
wechslung und der Gemeinde, die sich als großzügiger Gastgeber 
erwiesen hat und warten schon gespannt auf den nächsten Ausfl ug. 

SENIORENAUSFLUG

Die Senioren warteten auf die Abfahrt. Bild und Text: Winfried Rimmele 
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BESUCH IM THEATERBAHNHOF 
Am Dienstag, den 30.06.2026, besuchten die „Mittleren“ Kinder und 
die Vorschüler, aus dem Regenbogenland Worndorf, den Theater-
bahnhof in Mühlheim. Nach ihrer Ankunft nahmen die Kinder ge-
spannt in dem gemütlichen Theaterraum, welcher direkt am Bahn-
hof liegt, platz. 
Es wurden gleich zwei bekannte Märchen der Gebrüder Grimm ge-
spielt. 
„Das Rotkäppchen“ und „Der Froschkönig“ wurden kindgerecht und 
liebevoll mit hübsch gestalteten Puppen vorgespielt. Dabei wurden 
die Puppen wie eine Art Schauspieler verwendet und schlüpften 
in unterschiedliche Rollen. Mit kleinen Kleidungsstücken wurden 
die Puppen vor den Kindern für das nächste Stück spielerisch an-
gepasst, sodass diese mit Spannung und Eifer im Bann der Figuren 
blieben. 
Die Kinder konnten die beiden Stücke sichtlich mit viel Spaß genie-
ßen und folgten interessiert dem Spiel der Akteurin und der Pup-
pen. Was für ein gelungener Vormittag!
Unser Dank gilt dem tollen Team des Theaterbahnhofes, welches 
uns herzlich empfangen und unterhalten hat. Auch danken wir 
den Eltern, welche für uns ein „Taxi“ nach Mühlheim waren und uns 
somit geholfen haben, den Ausfl ug zu ermöglichen. 

THEATERBAHNHOF

Bilder und Text: Kiga Worndorf 

FEUERWEHR SCHWANDORF
Am Samstag , den 04.07.2026 hat die Feuerwehr Abteilung Schwandorf das Bronzene Leistungsabzeichen, mit 2 Gruppen, in Gunningen mit bestem Erfolg errungen.  
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Das ELR
Mit dem ELR bietet das Land Baden-Württemberg ein umfassendes 
Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich geprägter 
Dörfer und Gemeinden. Gefördert werden Projekte, die lebendige 
Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten ermögli-
chen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren und Dienstleistun-
gen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Ziel des 
Jahresprogramms 2027 ist es, Impulse zur innerörtlichen Entwick-
lung und Aktivierung der Ortskerne zu setzen und dabei auch den 
Klimaschutz zu berücksichtigen. Daher wird die Nutzung vorhande-
ner Bausubstanz besonders gefördert. 
Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Wohnen/Innenent-
wicklung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen sind nur 
förderfähig, sofern die Tragwerkskonstruktion überwiegend aus 
einem nachwachsenden Rohstoff (in der Regel ist dies der Baustoff 
Holz) besteht.
Zuwendungsempfänger können neben den Kommunen beispiels-
weise auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein. 
 
Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der 
örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen des 
täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert 
werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien 
und Bäckereien. Zur Grundversorgung können auch Arztpraxen, 
Apotheken und andere Dienstleistungen im Gesundheitsbereich 
gehören. Investitionen von Kleinstunternehmen der Grundversor-
gung und für Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen kön-
nen mit einem Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei Zuschlag 
für den Einsatz von Baustoffen aus nachwachsenden Rohstoffen) 
gefördert werden.
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die 
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Um-
nutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung 
zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierungen), 
Verbesserung des Wohnumfeldes, Entflechtung unverträglicher 
Gemengelagen sowie die Neuordnung mit Baureifmachung von 
Grundstücken gefördert. Der Neubau von Einfamilienhäusern ist 
nicht förderfähig. Bei eigengenutzten wohnraumbezogenen Pro-
jekten liegt der Regelfördersatz bei 30 %. Der Höchstbetrag pro 
Wohneinheit beträgt bei Modernisierungen, Umbauten und Auf-
stockungen max. 50.000 €, bei Umnutzungen bis zu 60.000 €. Der 
Neubau von eigengenutzten Wohneinheiten in Mehrfamilienhäu-
sern wird mit bis zu 30.000 € pro eigengenutzter Wohneinheit ge-
fördert. Für den Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung 
wird etwa die Hälfte der im Jahresprogramm 2027 zur Verfügung 
stehenden Mittel eingesetzt. Auch in den an den Ortskern angren-
zenden Baugebieten (bis zur Erschließung in den 70er-Jahren) ist 
die Förderung möglich.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte von 
kleinen und mittleren Unternehmen (mit bis zu 100 (vollzeitäqui-
valenten) Mitarbeitern) unterstützt, die zum Erhalt der dezentralen 
Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaffung von zu-
kunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen. Zudem werden Vorhaben 
gefördert, die zur Umnutzung oder Weiterentwicklung vorhande-
ner Bausubstanz beitragen. Auch die Verlagerung von Unterneh-
men bei störender Nutzungsmischungen im Ortskern ist ein wich-
tiges Förderziel. Unternehmensinvestitionen können mit einem 
Fördersatz von bis zu 15 % gefördert werden.
 
Zuschlag bei Nutzung nachwachsender Rohstoffe (NaWaRo) 
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, nachwach-
sende Rohstoffe als Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, 
kann einen Förderzuschlag von 5 % auf den Regelfördersatz und 
eine erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern dies nach bei-
hilferechtlichen Bestimmungen der EU möglich ist.
 
Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können ausschließ-
lich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese Aufnah-
meanträge enthalten die von der Gemeinde positiv bewerteten 

Grünschnittannahmestellen
Gewann Buch, 78579 Neuhausen ob Eck, 
Öffnungszeiten: Samstags 9.00-12.00 Uhr
Kronenareal, 78579 Oberschwandorf, 
Öffnungszeiten: Samstag (1.+3.) 9.45-11.00 Uhr
Aussiedlerhof Langeäcker 1, 78579 Worndorf, 
Öffnungszeiten: Samstag (1.+3.) 9.30-10.30 Uhr
Holzach 5, 78579 Neuhausen ob Eck, 
Öffnungszeiten: Samstag (1.+3.) 9.00-9.30 Uhr

ABFALLTERMINE
JULI
Biomülltonne Donnerstag, 09.07.2026
 
Schadstoffmobil Freitag, 10.07.2026
 
Biomülltonne, Papiertonne Donnerstag, 16.07.2026
 
Werttonne- Leichtverpackung 
240/1100 Liter Dienstag, 21.07.2026
 
Biomülltonne Donnerstag, 23.07.2026
 
Restmülltonne, Biomülltonne 30.07.2026

GEMEINSAME 
MITTEILUNGEN

Abfalltermine 

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Meldung über die beabsichtigte  
Durchführung einer Truppenübung
Das Bürgermeisteramt weist darauf hin, dass die Bundeswehr 
in der Zeit vom 20.07.2026 - 23.07.2026 eine kreisübergreifende 
Truppenübung abhält. Das Übungsgebiet erstreckt sich über 
die Kreisgemeinden Stockach-Holzach-Messkirch-Mengen-
Ostrach-Pfullendorf. In diesem Zeitraum können Soldaten im 
Gelände unterwegs sein oder es können größere Fahrzeugko-
lonnen die Gemeinden passieren. 

NACHTRAG JUNI:
wir gratulieren sehr herzlich zur Geburt von
Lukas Nowak am 11.06.2026.
Eltern: Jessica Nowak und Daniel Nowak

Nachrichten aus dem Standesamt:

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
Ausschreibung Jahresprogramm 2027
Das Ministerium für Ländlichen Raum, Landwirtschaft und Heimat 
(MLR) hat das Jahresprogramm 2027 zum Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung vom 22. Mai 2026 im 
Staatsanzeiger ausgeschrieben.
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privaten Projekte.  Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu 
den privaten Projekten bis spätestens 02.09.2026 bei der Gemein-
de vorliegen. Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung 
in Frage kommen könnte, so wenden Sie sich an Frau Kempf, Tel. 
07467/9460-28, E-Mail: eva.kempf@neuhausen-ob-eck.de, um die 
erforderlichen Unterlagen abzustimmen.
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2027 über die Aufnahme in das ELR. 
Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden, die 
vor der Programmentscheidung nicht begonnen sind. Nach erfolg-

ter Aufnahme ist das Vorhaben grundsätzlich noch im Jahre 2027 
zu beginnen.  Weitere Informationen über die Fördervorrausetzun-
gen, die Förderhöhe und das Verfahren zur Antragstellung finden 
Sie unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/
laendlicher-raum/foerderung/elr/oder unter https://rp.baden-wu-
erttemberg.de/themen/land/elr/seiten/elr-antragstellung/
 
Neuhausen ob Eck, 17.06.2026
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Fundsachen
• Am 05.07.2026 wurde an der Skihütte Neuhausen ein golde-

ner Ring mit der Gravur “lia vie 58” gefunden.
• Am 06.07.2026 um 9.15 Uhr wurde ein Schlüsselbund (Au-

toschlüssel, Einkaufswagenchip, Anhänger silber und Auto-
schlüssel) in der Talstr. gefunden.

 
Diese können im Bürgerbüro zu den üblichen Öffnungszeiten 
abgeholt werden. 

Stellenausschreibung
Für unseren kommunalen Kindergarten Schwandorf mit zwei 
Gruppen mit verlängerter Öffnungszeit – eine Gruppe für über 
3-Jährige und eine Krippengruppe für Kinder im Alter von 2 bis 
3 Jahren – suchen wir baldmöglichst
 

eine Kindergartenleitung (m/w/d) in Vollzeit 
oder Teilzeit (mind. 70%)
Ihre Aufgaben: 
• Organisation der Einrichtung/Führungsverantwortung  
• Administrative Tätigkeiten
• Konzeptions- und Qualitätsentwicklung
• Öffentlichkeitsarbeit
• Verantwortungsvolle, pädagogische Arbeit mit Kindern
• Zusammenarbeit mit den Eltern
• Zusammenarbeit mit dem Träger
 
Ihr Profil: 
• eine abgeschlossene Berufsausbildung als Erzieherin oder 

pädagogische Fachkraft gemäß § 7 KiTaG
• Führungs- und Organisationskompetenz, Teamfähigkeit, Fle-

xibilität und Einsatzbereitschaft
• Freude an der Arbeit mit Kindern und Familien 
 
Wir bieten Ihnen: 
einen vielfältigen Arbeitsplatz mit Gestaltungsmöglichkeiten 
und Eigenverantwortung, einen unbefristeten Arbeitsvertrag 
und leistungsgerechte Vergütung nach TVöD, Fortbildungs-
möglichkeiten, die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleis-
tungen sowie zusätzlich E-Bike-Leasing und Benefitkarte. 
 
Interessiert?
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis Mitt-
woch, 22.07.2026 mit den üblichen Unterlagen an das Bürger-
meisteramt, Rathausplatz 1, 78579 Neuhausen ob Eck oder 
gerne per E-Mail an: info@neuhausen-ob-eck.de. Fragen be-
antwortet Ihnen gerne Hauptamtsleiter Hans Hager, Tel.: 07467 
9460-14.
 
Wir freuen uns auf Sie! 

Stellenausschreibung 
Für die Ganztagsbetreuung an unserer Homburgschule 
(Grundschule) suchen wir eine 

Betreuungskraft (a)
 
in Teilzeit (60 – 80 %).  
 
Aufgabenschwerpunkt ist die Mitwirkung in der Ganztagsbe-
treuung an der Homburgschule. Hierzu gehören die Gestal-
tung verschiedener Angebote im Freizeitbereich, das gemein-
same Mittagessen, wie auch die Hausaufgabenbetreuung. Ein 
Großteil der Arbeiten ist zwischen 12 und 16 Uhr zu erledigen.   
 
Ihr Profil: 
• Freude an der Arbeit mit Kindern und Familien
• Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein
• Flexibilität und Einsatzbereitschaft 
 
Wir bieten Ihnen: 
• einen vielseitigen Arbeitsplatz mit Gestaltungsmöglichkei-

ten und Eigenverantwortung
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Vergütung nach TVöD
• Fortbildungsmöglichkeiten
• E-Bike-Leasing
• Benefitkarte
 
Interessiert? 
Dann schicken Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
zum 31. Juli 2026 an das Bürgermeisteramt, Rathausplatz 1, 
78579 Neuhausen ob Eck oder gerne per E-Mail an: info@neu-
hausen-ob-eck.de
 
Fragen beantwortet Ihnen gerne Gemeinwesenkoordinator 
Markus Sell, Tel. 07467/9460-24 oder Claudia Winkler (Mobile 
Kindersozialarbeit), Tel. 0163/1845558
 
Wir freuen uns auf Sie! 

Bürgermeistersprechstunde 

Die nächste Bürgermeistersprechstunde findet am Dienstag,
den 14.07.2026 von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der Ortsver-
waltung in Worndorf statt.

Gerne können Sie vorab einen Termin vereinbaren.

Jederzeit können Sie auch Ihre Wünsche und Anliegen an Bür-
germeisterin Frau Jung mitteilen.

Frau Epple nimmt Ihren Anruf gerne unter der 
Tel.-Nr.: 07467/9460-15 entgegen.
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Zu einer Sprechstunde am Montag, den 13.07.2026 von 
18.30- 19.30 Uhr in der Ortsverwaltung Schwandorf lade ich 
herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen
Karl-Otto Horn
Ortsvorsteher 

Schwandorf

Sprechstunde des Ortsvorstehers

NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Neuhausen ob Eck

Obst- und Gartenbauverein

Offenes Sommer-Grillen
Auf kommenden Samstag, 11.Juli 2026, 18.00 Uhr, laden wir 
Vereinsmitglieder und Freunde des OGV zum Grillfest in den 
Alpenblick ein. Ob auf dem Grillrost, am offenen Feuer oder 
auf dem Fassgrill mit Stahlplatte,  jeder kann sein selbst mit-
gebrachtes Grillgut grillen. Gerne kann auch ein Salat mitge-
bracht werden. Getränke sind vorhanden.
Wir freuen uns auf einen schönen Sommerabend im Alpenblick-
garten und auf unterhaltsame Gespräche mit netten Gästen.

Tennisclub

Am vergangenen Wochenende spielten beide Mannschaften des 
TC Neuhausen 3:3 unentschieden. Da es im Tennis aber kein Unent-
schieden gibt, mussten das Satz- bzw. Spielverhältnis entscheiden. 
Die Endwertung ging einmal zugunsten des TCN aus, einmal zu-
gunsten der Gegner.

Herren 40
Feckenhausen – Neuhausen 3:3 (Satzverhältnis: 6:8)
Nach den vier Einzelspielen stand es 2:2. Andy Roos und Daniel 
Schulz konnten souverän in zwei Sätzen gewinnen, während die 
anderen Einzel mit Daniel Gamper und Bernard Tinarwo knapp im 
Match-Tiebreak abgegeben werden mussten. Aber die zwei ge-
wonnenen Sätze der beiden letztgenannten gaben letztlich den 
Ausschlag zum Erfolg. Im Einser-Doppel nämlich siegten A. Roos / 
D. Gamper unangefochten, so dass beim Stand von 3:3 das Satzver-
hältnis den Sieg für die Neuhauser brachte.

Herren 60
Neuhausen – Bitz 3:3 (Satzverhältnis: 6:6, 
Spielverhältnis: 44:50)
Auch bei den Tennissenioren stand es nach den Einzeln 2:2. Wolfram 
Reger und Pino Paterno konnten hier die Punkte einfahren. Ebenso 
wurden in den beiden Doppelspielen die Punkte geteilt: Jürgen 
Schuster und Pino Paterno holten für Neuhausen den klaren Sieg im 
zweiten Doppel. Bei der Endabrechnung hatten beide Mannschaf-
ten sechs gewonnene Sätze auf dem Konto. Beim Zusammenzählen 
der einzelnen Spiele hatten die Gäste knapp die Nase vorne. Mann-
schaftsführer W. Reger war dennoch zufrieden, denn die Neuhauser 
haben sich gegen den Spitzenreiter aus Bitz bei brütender Hitze 
wirklich teuer verkauft.

Turn- und Sportverein

Sonntags-Frühschoppen im Sportheim
Diesen Sonntag, 12. Juli 2026 ab 10 Uhr freut sich Ruth, für Euch 
das Sportheim zum Frühschoppen zu öffnen.

Schwandorf

Naturfreunde Schwandorf-Gallmannsweil

Unser Grillfest findet am Freitag, den 10.07.2026 ab 17 Uhr auf 
dem Hahnenbohl statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte 
bringt euer Grillgut, Teller, Besteck und Gläser selber mit. Für Ge-
tränke ist gesorgt. Wir freuen uns über Salatspenden für ein schönes 
Buffet, und auf Euer kommen.
Die Vorstandschaft. 
 

Sportverein Schwandorf

Kinderturnen in Schwandorf startet wieder!
Endlich ist es wieder soweit!
Nach einer Unterbrechung freuen wir uns sehr, das Kinderturnen in 
Schwandorf wieder anbieten zu können!
Ab September sind die Kinder herzlich eingeladen, gemeinsam zu 
turnen, zu spielen und sich mit viel Freude zu bewegen.
 
Wer: Kinder ab 3 Jahren (mit Elternteil)
Wann: montags von 16:00 – 17:00 Uhr
Wo: Turnhalle Schwandorf
Start: 21.09.2026
 
Neue Kinder sind jederzeit willkommen. Eine Schnupperstunde ist 
selbstverständlich möglich.
 
Anmeldung und Informationen:
Sarah Fröhlich
0171 / 3679064
Sarah.froehlich.89@gmx.de
 
Wir freuen uns darauf viele bekannte und neue Gesichter in der 
Turnhalle begrüßen zu dürfen und gemeinsam das Kinderturnen in 
Schwandorf wieder mit Leben zu füllen.
Kommt vorbei – wir freuen uns auf euch.

Kirchennachrichten 

Evang. Eckstein Kirchengemeinde Neuhausen

Gervasiuskirche in Neuhausen ob Eck und Friedenskirche 
in Emmingen-Liptingen
Der Wochenspruch aus der Bibel
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht, denn 
ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du 
bist mein! Jes. 43,1
 
Donnerstag, 09.07.2026
20.00 Uhr  Probe des ökumenischen Singkreises
 
Freitag, 10.07.2026
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors
19.00 Uhr  Die StoneEckers treffen sich in der Friedenskirche
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Sonntag, 12.07.2026 – 6. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Jubiläumsgottesdienst des Posaunenchors 
mit Pfarrerin Karoline Bortlik
Anschließend ist die gesamte Gemeinde herzlich zum Stehempfang 
(„Sonntagstreff“) im Gemeindesaal eingeladen. Bei einem Glas Sekt 
besteht die Gelegenheit, auf diesen freudigen Anlass anzustoßen 
und miteinander ins Gespräch zu kommen. Darüber hinaus wer-
den einige Grußworte erwartet. An einer Pinnwand können zudem 
ausgewählte Fotos aus vergangenen Jahren betrachtet werden, die 
zum Erinnern und Austauschen einladen.
 

Dienstag, 14.07.2026
14.00 Uhr Seniorenmittag im Gemeindesaal in Neuhausen ob Eck
Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Nachmittag in fröhlicher 
Runde.
 
Pfarramt
Pfarrerin Karoline Bortlik, Telefon 07461/1631245, 
karoline.bortlik@elkw.de 
 
Hinweis bei Trauerfällen
Neuhausen ob Eck: Bitte wenden Sie sich bezüglich der Bestattung 
an
Pfarrer i.R. Jürgen Schuster, Telefon: 07467 / 1456
Emmingen-Liptingen: Bitte wenden Sie sich bezüglich der Bestat-
tung an
Pfarrerin Karoline Bortlik, Telefon: 07461 / 1631245
 
Gemeindebüro/Assistenz der Gemeindeleitung
Juliane Sauter-Manz, Telefon 07467/385, 
Juliane.Sauter-Manz@elkw.de
Montag, Dienstag und Mittwoch 08.30 Uhr - 11.00 Uhr 
 
Eckstein-Kirchengemeinde Neuhausen ob Eck und Emmin-
gen-Liptingen, Stockacher Straße 2, 78579 Neuhausen ob Eck
www.eckstein-kirchengemeinde.de

Kath. Kirchengemeinde

St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau mit St. Michael in 
Neuhausen ob Eck und St. Nikolaus in Stetten/Donau
 
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Donnerstag, 09.07.2026 
> 15.00 – 
17.00 Uhr  Beichtgelegenheit im Pfarrhaus Mühlheim 
      
Freitag, 10.07.2026
18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Maria Magdalena
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Michael 
 
Sonntag, 12.07.2026 – 15. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Michael 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier in St. Maria Magdalena 
 
Dienstag, 14.07.2026
18.30 Uhr  Rosenkranz in St. Maria Magdalena
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Maria Magdalena
 
Mittwoch, 15.07.2026
> 18.30 Uhr   „Gesicht des Sonntags“ mit Pfarrer Meinrad Hermann 

zur Vorbereitung der Lesungstexte für Sonntag im 
kath. Gemeindehaus Fridingen

18.30 Uhr  Rosenkranz in St. Nikolaus
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
    
Freitag, 17.07.2026
18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Maria Magdalena
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Michael
>> 19.00 Uhr  Eucharistische Anbetung in St. Peter, Irndorf 
 
Samstag, 18.07.2026
18.30 Uhr  Vorabendmesse in St. Michael
18.30 Uhr  Vorabendmesse in St. Nikolaus
 
Sonntag, 19.07.2026 – 16. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Maria Magdalena 
 
Gottesdienstordnung für die anderen Kirchengemeinden:
Samstag, 11.07.2026
18.30 Uhr  Fridingen
Sonntag, 12.07.2026
10.30 Uhr  Irndorf – Familiengottesdienst mit Miniaufnahme
10.30 Uhr  Kolbingen – Wortgottesdienst
17.30 Uhr  Fridingen: KAB-Andacht am Kreuz auf dem Mühlefelsen
Dienstag, 14.07.2026
19.00 Uhr  Fridingen 
 
Wochendienst bei Beerdigungen und Trauerfeiern:
Von Dienstag, 07.07.2026 - Samstag, 11.07.2026:
Pfarrer Klose, Pfarramt Fridingen, Tel.07463 430
von Dienstag, 14.07.2026 - Samstag, 18.07.2026:
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, Tel.07463 354
 
Firmung in St. Maria Magdalena, Mühlheim – Seelsorgeein-
heit Donau-Heuberg
Am Sonntag, 5. Juli 2026 haben in der Kirche St. Maria Magdalena 
27 Jugendliche der Seelsorgeeinheit Donau-Heuberg das Sakra-
ment der Firmung empfangen.

In einem feierlichen Gottesdienst, welcher von Pfarrer Gerwin Klose 
zelebriert und von Pastoralreferentin Jutta Krause, den Ministranten 
sowie unserem Organisten Klemens Weiß mitgestaltet wurde, durf-
ten die Jugendlichen von Pfarrer Klose das Sakrament der Firmung 
empfangen. Im Anschluss an den Festgottesdienst nutzten die Got-
tesdienstbesucher das Angebot und verweilten noch einige Zeit bei 
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kühlen Getränken und netten Gesprächen in lockerer Atmosphäre 
auf dem Platz vor der Kirche.
Ein herzliches Dankeschön allen, die in irgendeiner Weise zum Ge-
lingen des Festtages beigetragen haben.
 
In den Firmgottesdiensten am Sonntag, 28. Juni 2026 empfingen 
in der Kirche St. Martinus in Fridingen 41 Jugendliche aus der SE 
Donau-Heuberg und am Sonntag, 05. Juli 2026 in der Erlöser Jesus 
Christus Kirche in Kolbingen 36 Jugendliche aus der SE Donau-Heu-
berg das Sakrament der Firmung. 

Kath. Pfarramt St. Maria Magdalena, Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do. von 08.30 - 11.30 Uhr, Do. von 14.00 - 16.00 Uhr
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de
Homepage: www.se-donau-heuberg.de
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; Mail: kath-kipfl@web.de

SCHULNACHRICHTEN
Gemeinschaftsschule Fridingen/Neuhausen

Zukunftstechnologie zum Anfassen: Das Makermobil  
begeistert die Klasse 8 der Gemeinschaftsschule Fridingen  
Fridingen an der Donau – Das Klassenzimmer der Lerngruppe 8 
an der Grund- und Gemeinschaftsschule Obere Donau verwandelte 
sich in eine moderne Zukunftswerkstatt. Das Makermobil des Kreis-
medienzentrums Tuttlingen machte Station in Fridingen, um den 
Jugendlichen einen praxisnahen Einblick in die digitale Fertigung 
von morgen zu geben. Im Mittelpunkt des Workshops stand ein 
alltäglicher Gegenstand mit individuellem High-Tech-Upgrade: ein 
maßgeschneiderter, selbst designter Dosendeckel. 
 
Vom digitalen Entwurf zum fertigen Produkt
Unter Anleitung von Medienpädagogen lernten die Achtklässler 
den vollständigen Produktionszyklus eines modernen Werkstücks 
kennen. Zuerst konstruierten die Jugendlichen am Tablet millime-
tergenaue dreidimensionale Modelle für handelsübliche Getränke-
dosen. Anschließend ging es an die Hardware:

• Der 3D-Drucker: Die Schülerinnen und Schüler beobachteten 
fasziniert, wie die mobilen 3D-Drucker des Makermobils Schicht 
für Schicht aus flüssigem Kunststoff (PLA) den stabilen Basisde-
ckel formten.

• Der Folienplotter: Parallel dazu entwarfen die Jugendlichen am 
Tablet eigene Logos, Schriftzüge und Grafiken. Ein präziser Plot-
ter schnitt diese Entwürfe exakt aus farbigen Klebefolien aus. 

Im letzten Schritt veredelten die Schüler ihre frisch gedruckten 
Deckel mit den geplotteten Motiven. Das Ergebnis: absolut pass-
genaue und einzigartige Unikate, die im Alltag direkt verwendet 
werden können.
 
Medienkompetenz und Spaß am Ausprobieren
„Es ist unglaublich cool zu sehen, wie ein Entwurf vom Bildschirm 
nur wenig später als echtes Objekt in deiner Hand liegt“, zeigt sich 
ein Achtklässler begeistert. Das Projekt zeigt eindrucksvoll, wie 
die Schule digitale Medienkompetenz und handlungsorientierten 
Technikunterricht miteinander verknüpft. Durch das eigenständige 
Lösen von Problemen beim Designprozess schulten die Jugendli-
chen nicht nur ihr räumliches Denken, sondern verloren auch jegli-
che Berührungsängste vor komplexer Industrie-Software.
 
Dank des rollenden Kreativraums kam 
die High-Tech-Ausstattung direkt auf 
den Schulhof, ohne dass die Schule selbst 
teure Spezialgeräte anschaffen musste. 
Für die Klasse 8 der Gemeinschaftsschule 
war der Besuch des Makermobils ein vol-
ler Erfolg, der die Lust auf techniknahe 
Berufe nachhaltig geweckt haben dürfte. 
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FÜR SIE NOTIERT

Biberbahn

Ausflugs-Tipps für 11. Und 12.07.26
Am kommenden Wochenende gibt es nicht nur jede Menge Pro-
gramm entlang der Biberbahn Strecke, auch die Bahn selbst ist am 
Samstag ein echter Hingucker und sorgt mal wieder für ein außer-
gewöhnliches Bahnerlebnis. Der historische rote Schienenbuss VT 
798, der „Rote Flitzer“ kehrt für einen Tag auf die Ablachtalbahn-
strecke zurück. Für die beiden Großereignisse der Heimattage in 
Mengen und dem Stadtfest in Meßkirch fährt er bis in die späten 
Abendstunden damit die Festbesucher sich auch autofrei amüsie-
ren können. 
Zusätzlich zu dem historischen Kinder- und Heimatfest, das nur alle 
vier Jahre stattfindet, feiert Mengen auch 750-Jahr Stadtrechte. Am 
Samstag mit einem historischen Handwerker- und Bauernmarkt 
in der historischen Altstadt und „musizierendem und singendem 
Mengen“ auf der Aktionsbühne am Kreuzplatz. Am Sonntag stehen 
Frühschoppen, ein großer historischer Festumzug durch die Innen-
stadt, reichhaltige Verpflegung und abwechslungsreiche Unterhal-
tung im Festzelt auf dem Programm.
Wer am Bahnhalt Krauchenwies aussteigt, den lädt die Freiwillige 
Feuerwehr Abteilung Bittelschieß zu ihrem Kilianifest ins Bürger-
haus Bittelschieß ein. 
Beim Stadtfest in Meßkirch findet am Samstagnachmittag der 
bereits traditionelle Stadtlauf statt. Aber auch die rollende Kin-
derturnwelt, Vorführungen der Kits und Kinderakrobatik sorgen für 
Bewegung auf den Bühnen und davor. In den Abendstunden ste-
hen dann an den einzelnen Bühnen verschiedene Musikrichtungen 
zur Auswahl um in den Sommerabend zu feiern. Auch am Sonntag 
herrscht buntes Treiben mit einem abwechslungsreiche Bühnen-
programm und kulinarischer Vielfalt in der belebten Altstadt. 
In der Gemeinde Sauldorf feiert der Fanfarenzug Boll sein alljähr-
liches Gartenfest.
Stockach bietet Führungen über die Straußenfarm Hegau-Boden-
see und durch die Ausstellung „Wasserwelten“ mit Sektempfang im 
Stadtmuseum.
Beim „Marktplatzsommer“ in Radolfzell verwandelt sich der Markt-
platz in eine lebendige Kulisse für: Musik, Theater, Tanz, Familienpro-
gramm und vieles mehr. Kulturschaffende, Vereine, Künstlerinnen 
und Künstler sind eingeladen, ihre Ideen einzubringen und Teil des 
Jubiläumsprogramms zu werden. Anlässlich des diesjährigen Stadt-
jubiläums bietet ein exklusives Kombiangebot die Möglichkeit, ein 
Besuch im Stadtmuseum mit einer entspannten Schiffsrundtour mit 
der weißen Flotte auf dem Untersee zu verbinden. 

Die Ablachtalbahn – Brücke zwischen  
Meßkirch, der Region und der Welt
Führungen am
19.07.2026 – 15:00 Uhr
20.09.2026 – 13:00 Uhr 
 
Mit der Eisenbahn kommen um 1870 technische Innovationen und 
bis dahin Unbekanntes in die Region und nach Meßkirch. Handel 
und Transport einheimischer Produkte werden möglich. Die Eisen-
bahn schlägt eine Brücke: Mobilität wird normal, Kontakt zur „gro-
ßen weiten Welt“ und ihren Ideen wird aufgenommen. Es wird am 
Beispiel Meßkirch deutlich: Wie verändern sich Gesellschaft und 
Gegend? Aus dem 19. Jahrhundert erzählt bei der Führung die Heu-
dorfer Fleckviehzüchterin Kreszentia aus ihrem Leben.
Treffpunkt ist der Bahnhof in Meßkirch (Parkplatz bei der Haltestelle 
der Biberbahn, beim Gebäude der Metzgerei Knoll; Bahnhofstraße 
6). Die Führung dauert ca. 1 3/4 Stunden.
Die Führung im September ist abgestimmt auf den Fahrplan der Bi-
berbahn am „Tag der Schiene“.

Wer ein tagesaktuelles Ticket der Biberbahn vorzeigen kann, erhält 
eine Ermäßigung in Höhe von 2 Euro auf den Führungspreis von 7 
Euro pro Person.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
www.biberbahn.de

Campus Galli –  
katholische Klosterstadt Meßkirch

Zusatztermine für Korbflecht-Kurse auf CAMPUS GALLI
Aufgrund der hohen Nachfrage gibt es Zusatztermine für die Kurse 
mit unseren Korbmachern.
 
Samstag, 11.07.2026: Körbe wickeln aus Gräsern
Mit Nadel und Schnur werden einzelne Grasbündel fest miteinan-
der verbunden, sodass ein robuster, alltagstauglicher Korb entsteht, 
der vielseitig einsetzbar ist.
 
Samstag, 01.08.2026: Brötchenkorb flechten aus Weiden
Schritt für Schritt erfahren Sie, wie ein Korb aufgebaut ist und Sie 
fertigen aus berindeter Weide Ihren eigenen kleinen, runden Bröt-
chenkorb.
 
Weitere Infos und Anmeldung: www.campus-galli.de/kurse
 
Unsere nächsten Termine:
18./19.07.: Feder & Farbe – Schrift im Mittelalter
05.08. / 12.08. / 19.08. / 26.08. / 02.09. / 09.09.: Mitmach-Mittwoch
22./23.08.: Wir schnitzen
05./06.09.: Färben-Wochenende
 

Klinikum Landkreis Tuttlingen 
– Ihr Gesundheitszentrum

Klinikum lädt ein: moderne Chirurgie zum Anfassen
Seit wenigen Monaten verfügen Chirurgen des Klinikums Landkreis 
Tuttlingen (KLT) über ein besonderes Präzisionswerkzeug: das Ro-
botersystem Da Vinci. Es wird über eine Konsole gesteuert und er-
möglicht es, minimalinvasive Eingriffe noch patientenschonender 
vorzunehmen. Im Zuge eines Tags der offenen Tür am Samstag, 11. 
Juli, wird das System im Klinikum, Zeppelinstraße 21, von 10 bis 14 
Uhr hautnah zu erleben sein – Besucher dürfen es dann sogar selber 
steuern.
 
Chefarzt Valery Kravtsunov, der die Klinik für Allgemein- und Vis-
zeralchirurgie leitet, ist es ein besonderes Anliegen, im Zuge die-
ses Events darzustellen, welch rasante Entwicklung sein Fachgebiet 
genommen hat. Kravtsunov und sein Team operieren vor allem an 
Magen und Darm; Schilddrüsen und Beckenboden. Hernienchirur-
gie und Proktologie ergänzen ihr Spektrum. Die Chirurgen müssen 
heute nicht mehr den so genannten „großen Schnitt“ setzen, mit 
dem der Bauchraum früher eröffnet wurde. Stattdessen führen sie 
ihre Instrumente durch mehrere kleine Öffnungen durch die Bauch-
decke ein, operieren also „minimalinvasiv“. Mit dem Da Vinci-Sys-
tem geht das noch präziser – davon profitiert der Patient. Folglich 
trägt die Veranstaltung den Titel „Vom großen Schnitt bis zum ro-
botischen System“.
 
Seit März wurden am KLT schon über 100 Eingriffe mit Hilfe des 
OP-Roboters durchgeführt. Dabei ist dieser allerdings nicht mehr 
als ein Hightech-Instrument, das der Operateur bedient. Rund 1,5 
Millionen Euro hat das Klinikum für die Anlage ausgegeben. Das ist 
eine Investition in die Zukunft, stellt der Da Vinci doch inzwischen 
den „Goldstandard“ in der modernen minimalinvasiven Chirurgie 
dar. In einigen chirurgischen Disziplinen auf höchstem Niveau zu 
arbeiten bedingt das Vorhandensein einer solchen Anlage.
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Hersteller Intuitive Surgical baut eigens für die Veranstaltung im 
Klinikum einen Da Vinci zu Demonstrationszwecken und zum Ken-
nenlernen durch die Besucher auf. Interessante Exponate zeigen 
auch die Tuttlinger Top-Medizintechnikfirmen KLS Martin und Ae-
sculap, die eng mit dem Klinikum zusammenarbeiten, ebenso die 
AOK. Da es darum geht, an diesem Tag nicht nur den neusten Stand 
der Technik abzubilden, sondern die Entwicklung und das gesamte 
Spektrum der Chirurgie, werden KLS Martin und Aesculap neben 
aktuellen Produkten aus ihrem Portfolio auch Stücke aus dem Fir-
menmuseum zur Schau stellen.
Um 10 Uhr eröffnen Geschäftsführer Dr. Sebastian Freytag und Che-
farzt Valery Kravtsunov die Veranstaltung; Landrat Stefan Bär wird ein 
Grußwort sprechen und darin die Bedeutung moderner Chirurgie für 
die Gesundheitsversorgung im Landkreis Tuttlingen würdigen.
 

Landkreis Tuttlingen

Zwei Unternehmen aus dem Landkreis Tuttlingen erhalten 
Förderung im Programm „Spitze auf dem Land“
Der Landkreis Tuttlingen freut sich über die Förderung von zwei hei-
mischen Unternehmen im Landesprogramm „Spitze auf dem Land! 
Technologieführer für Baden-Württemberg“. Wie das Regierungs-
präsidium Freiburg mitteilt, zählen die AS Medizintechnik GmbH 
aus Tuttlingen und die Günter Stoffel Medizintechnik GmbH aus 
Wurmlingen zu den Unternehmen, die in der aktuellen Auswahl-
runde Fördermittel für innovative Entwicklungsprojekte erhalten.
 
Die AS Medizintechnik GmbH aus Tuttlingen wird mit 400.000 
Euro bei der Weiterentwicklung von Dental-Steril-Kleincontainern 
auf Basis ihrer asipco-Technologie bis zur Markt- und Serienreife 
unterstützt. Ebenfalls 400.000 Euro erhält die Günter Stoffel Medi-
zintechnik GmbH aus Wurmlingen für die Entwicklung und Markt-
einführung ihrer reinigungsoptimierten mikrochirurgischen Instru-
mentenreihe „Kreuzrändel Version 2“.
 
Landrat Stefan Bär gratuliert beiden Unternehmen zu diesem Er-
folg: „Dass gleich zwei Unternehmen aus dem Landkreis Tuttlingen 
in dieser Auswahlrunde berücksichtigt werden, ist ein starkes Signal 
für die Innovationskraft unserer heimischen Wirtschaft. Die AS Me-
dizintechnik GmbH und die Günter Stoffel Medizintechnik GmbH 
stehen beispielhaft für den Mut, neue Wege zu gehen und mit tech-
nologischen Spitzenleistungen die Zukunft aktiv mitzugestalten. 
Zu dieser verdienten Auszeichnung und Förderung gratuliere ich 
beiden Unternehmen sehr herzlich.“
 
Der Landrat betont zugleich die Bedeutung des Förderprogramms 
für den Wirtschaftsstandort Landkreis Tuttlingen: „Gerade unsere 
kleinen und mittleren Unternehmen investieren kontinuierlich in 
Forschung, Entwicklung und moderne Fertigungstechnologien. 
Damit schaffen sie die Grundlage für nachhaltiges Wachstum, si-
chere Arbeitsplätze und die internationale Wettbewerbsfähigkeit 
unserer Region. Dass dieses Engagement durch das Land gezielt 
unterstützt wird, ist ein wichtiges Zeichen.“
 
Mit sechs geförderten Unternehmen stammt ein Großteil der in dieser 
Auswahlrunde berücksichtigten Betriebe aus dem Regierungsbezirk 
Freiburg. Allein zwei davon haben ihren Sitz im Landkreis Tuttlingen 
– ein weiterer Beleg für die besondere Innovationsstärke der Region 
und ihre Bedeutung als führender Standort der Medizintechnik.
 
Hintergrund
Das Förderprogramm „Spitze auf dem Land! Technologieführer für 
Baden-Württemberg“ richtet sich an besonders innovative kleine 
und mittlere Unternehmen im Ländlichen Raum. Gefördert werden 
Investitionen in neue Produkte, Verfahren und Dienstleistungen mit 
dem Ziel, die Technologieführerschaft und Wettbewerbsfähigkeit 
der Unternehmen nachhaltig zu stärken. Finanziert wird das Pro-
gramm gemeinsam vom Land Baden-Württemberg und der Euro-
päischen Union.

Pflegestützpunkt geht auf Wochenmarkt-Tour durch den 
Landkreis Tuttlingen
Beratung rund um das Thema Pflege – kostenlos, neutral und di-
rekt vor Ort: Der Pflegestützpunkt des Landkreises Tuttlingen ist im 
Juli 2026 auf den Wochenmärkten im Landkreis unterwegs. Ziel der 
Tour ist es, die Arbeit und das vielfältige Beratungsangebot des Pfle-
gestützpunkts vorzustellen sowie mit Bürgerinnen und Bürgern ins 
Gespräch zu kommen. Interessierte haben die Möglichkeit, sich un-
verbindlich über Unterstützungsmöglichkeiten rund um das Thema 
Pflege zu informieren und individuelle Fragen zu stellen.
 
Der Pflegestützpunkt des Landkreises Tuttlingen bietet umfas-
sende und persönliche Beratung für pflegebedürftige Menschen, 
Angehörige sowie alle Interessierten – unabhängig vom Alter. Die 
Beratung ist neutral, kostenlos und unverbindlich. Im Mittelpunkt 
steht die Förderung der Selbstständigkeit pflegebedürftiger Men-
schen sowie die Unterstützung bei der Planung und Organisation 
der häuslichen Pflege. Ob in einer akuten Krisensituation oder bei 
der langfristigen Gestaltung einer Pflegesituation – die Mitarbei-
terinnen des Pflegestützpunkts helfen dabei, den Überblick zu be-
halten, informieren über bestehende Hilfs- und Unterstützungsan-
gebote und zeigen auf, wie diese in Anspruch genommen werden 
können.
 
Das Beratungsangebot umfasst unter anderem Unterstützung bei 
der Antragstellung, Informationen zu Leistungen der Pflegeversi-
cherung sowie Hilfe bei Widersprüchen. Die Beratung findet sowohl 
in den Räumlichkeiten des Pflegestützpunkts als auch bei Bedarf im 
häuslichen Umfeld statt.
 
Darüber hinaus bietet der Pflegestützpunkt regelmäßig kostenfreie 
Vorträge und Workshops zu verschiedenen Themen an. Ein beson-
derer Schwerpunkt liegt dabei auf dem Thema Demenz.
 
Die Mitarbeiterinnen freuen sich darauf, viele Bürgerinnen und Bür-
ger an den Informationsständen auf den Wochenmärkten begrü-
ßen zu dürfen.
 
Termine der Wochenmarkt-Tour:
• Donnerstag, 2. Juli 2026: Immendingen
• Mittwoch, 8. Juli 2026: Möhringen
• Donnerstag, 23. Juli 2026: Trossingen
• Freitag, 24. Juli 2026: Geisingen
• Dienstag, 28. Juli 2026: Fridingen
• Freitag, 31. Juli 2026: Aldingen
 
 
Selbsthilfegruppen stellen sich im INSEL-TREFF vor  
– Auftakt mit den Themen Sucht und Essstörungen am 7. Juli
Die Selbsthilfekontaktstelle des Landkreises Tuttlingen startet ihre 
Veranstaltungsreihe „INSEL-TREFF für Interessierte“. Ziel ist es, die 
vielfältige Selbsthilfelandschaft im Landkreis sichtbar zu machen 
und Interessierten einen unkomplizierten Zugang zu den regiona-
len Selbsthilfegruppen zu ermöglichen.
 
Den Auftakt bildet am Dienstag, 7. Juli 2026, von 14 bis 17 Uhr eine 
Vorstellung von Selbsthilfeangeboten zu den Themen Sucht und 
Essstörungen im INSEL-Café, Oberamteistraße 17 in Tuttlingen.
Vor Ort informieren Vertreterinnen und Vertreter der „Offenen 
Gruppe“ der Fachstelle Sucht sowie der Selbsthilfegruppe „Gemein-
sam durch dick und dünn“ über ihre Angebote und stehen für per-
sönliche Gespräche zur Verfügung. Besucherinnen und Besucher 
haben die Möglichkeit, sich unverbindlich und ohne Anmeldung 
über die Arbeit der Gruppen zu informieren, Fragen zu stellen und 
erste Kontakte zu knüpfen. Auch die Mitarbeiterinnen der Selbst-
hilfekontaktstelle sind vor Ort und beraten zu allgemeinen Fragen 
rund um das Thema Selbsthilfe.
 
Der INSEL-TREFF richtet sich an Betroffene, Angehörige und alle In-
teressierten. 
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Die Veranstaltungsreihe bietet die Gelegenheit, verschiedene 
Selbsthilfegruppen persönlich kennenzulernen und mehr über 
deren Angebote und Arbeitsweise zu erfahren – ganz unkompli-
ziert in angenehmer Café-Atmosphäre.
 
Weitere Termine der Veranstaltungsreihe 2026:
• 14. Juli: Selbsthilfegruppe zum Thema FASD (Fetale Alkoholspek-

trumstörung)
• 4. September: Selbsthilfegruppen zum Thema häusliche Gewalt
• 18. September: Selbsthilfegruppen für sorgende und pflegende 

Angehörige
• 22. September: Selbsthilfegruppe zum Thema Sucht
• 9. Oktober: Selbsthilfegruppen zum Thema Post Covid und Fatigue
• 13. Oktober: Elternkreise suchtgefährdeter und suchtkranker 

Töchter und Söhne
• 20. Oktober: Elternselbsthilfegruppen ASS und ADHS
• 3. November: Selbsthilfegruppe zum Thema Depression
• 13. November: Selbsthilfegruppen für Familien mit besonderen 

Kindern
• 24. November: Sternenelterntreff Tuttlingen
• 4. Dezember: Junge Selbsthilfe
 
Weitere Informationen erhalten Interessierte bei der Selbsthilfekon-
taktstelle des Landkreises Tuttlingen unter 07461/926-4604 oder 
07461/926-4607 sowie per E-Mail an selbsthilfekontaktstelle@land-
kreis-tuttlingen.de.
 

Bessere Biomüllqualität in Großraumwohnanlagen 
Mit der zum 1. Mai 2023 in Kraft getretenen Novelle der Bioabfallver-
ordnung, die im Jahr 2025 nochmals angepasst wurde, verfolgt der 
Gesetzgeber das Ziel, den Anteil an Störstoffen im Biomüll deutlich 
zu reduzieren. Insbesondere Kunststoffe und andere Fremdstoffe 
sollen künftig weitgehend aus Bioabfällen ferngehalten werden. 
Der gesetzlich zulässige Störstoffanteil liegt bei maximal drei Pro-
zent.
 
Eine im Jahr 2025 durch den Landkreis Tuttlingen durchgeführte 
Biomüllanalyse zeigte, dass insbesondere in Großraumwohnanla-
gen Verbesserungsbedarf bei der Biomüllqualität besteht. Vor die-
sem Hintergrund veranstaltete das Landratsamt Tuttlingen, Bereich 
Abfallwirtschaft und Deponien, gemeinsam mit der Baugenossen-
schaft Donau-Baar-Heuberg eine Informationsveranstaltung in der 
Wohnanlage Seitinger Straße 27 und 31 sowie Silcherstraße 20 in 
Wurmlingen. Unterstützt wurde die Aktion von Bürgermeister Klaus 
Schellenberg, Ralf Fahrländer, geschäftsführendes Vorstandsmit-
glied der Baugenossenschaft Donau-Baar-Heuberg, sowie den Be-
treuern Bettina Berger und Patrick Teufel.
 
Bei der Veranstaltung klärte das Abfallwirtschaft an mehreren Infor-
mationsständen über die richtige Trennung von Bioabfällen. In per-
sönlichen Gesprächen erhielten die Besucherinnen und Besucher 
praktische Tipps zur korrekten Mülltrennung und konnten ihre Fra-
gen direkt an die Fachleute richten. Das Interesse an der Veranstal-
tung und die Resonanz der Anwohnerinnen und Anwohner waren 
erfreulich. Als kleine Aufmerksamkeit wurden Biomüll-Vorsortierer 
sowie passende Biomülltüten ausgegeben.
 
Ein abwechslungsreiches Mitmachprogramm sorgte dafür, dass das 
Thema Biomülltrennung sowohl für Erwachsene als auch für Kinder 
anschaulich und mit Freude vermittelt wurde. Bei einem Stationen-
spiel konnten Kinder und Jugendliche Müll richtig sortieren, sich als 
Mitarbeitende eines Wertstoffhofs verkleiden, einen Parcours ab-
solvieren und bei einem Rätsel ihr Wissen darüber testen, welche 
Abfälle tatsächlich in die Biotonne gehören.
 
Ein besonderer Dank gilt der Jugendfeuerwehr Wurmlingen, die mit 
großem Engagement für das leibliche Wohl der Besucherinnen und 
Besucher sorgte und so zum Gelingen der Veranstaltung beitrug.

Die Informationsveranstaltung ist als Pilotprojekt Teil der Bemühungen 
des Landkreises, die Biomüllqualität in Großraumwohnanlagen nach-
haltig zu verbessern. Aufgrund der positiven Resonanz soll das Konzept 
künftig auf weitere Wohnanlagen im Landkreis ausgeweitet werden.
 
 
Konfiskat-Container am Wertstoffhof Mühlheim ist wieder 
nutzbar
Die ausgefallene Kühlung des Konfiskat-Containers am Wertstoff-
hof Mühlheim konnte zwischenzeitlich repariert werden. Jäger und 
andere Nutzer der Tierkörper-Annahmestelle können die Verwahr-
stelle in Mühlheim zu den regulären Öffnungszeiten wieder nutzen. 
 
Diese sind im Sommer (bis 7. November 2026):
Tierkörper-Annahmestelle (Verwahrstelle) am Wertstoffhof 
Mühlheim: 
Mi + Fr 15.00 Uhr – 19.00 Uhr 
Sa 14.00 Uhr – 17.00 Uhr

 
Selbsthilfegruppe zum Thema FASD stellt sich vor
Der „INSEL-TREFF für Interessierte“ lädt am Dienstag, 14. Juli 2026, 
von 14 bis 17 Uhr dazu ein, die Selbsthilfegruppe zum Thema FASD 
kennenzulernen. Vor Ort stellen sich Vertreterinnen und Vertreter 
der Selbsthilfegruppe für Eltern und Angehörige von Kindern mit 
einer Fetalen Alkoholspektrumstörung vor.
Der „INSEL-TREFF“ ist eine Informationsreihe der Selbsthilfekontakt-
stelle des Landkreises Tuttlingen. Ziel ist es, über Möglichkeiten 
und Angebote der Selbsthilfe zu informieren und den direkten Aus-
tausch mit regionalen Selbsthilfegruppen zu ermöglichen.
 
Interessierte können unverbindlich und ohne Anmeldung im IN-
SEL-Café, Oberamteistraße 17 in Tuttlingen, vorbeikommen. Dort 
besteht die Gelegenheit, mit Gruppenvertreterinnen und -vertre-
tern ins Gespräch zu kommen, persönliche Fragen zu stellen und 
mehr über die Selbsthilfegruppe zum Thema FASD zu erfahren. 
Auch die Mitarbeiterinnen der Selbsthilfekontaktstelle sind vor Ort 
und stehen für allgemeine Fragen rund um das Thema Selbsthilfe 
beratend zur Verfügung.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, vorbeizuschauen.
 
Bei offenen Fragen steht die Selbsthilfekontaktstelle gerne zur 
Verfügung unter 07461/926-4604 oder -4607 sowie per E-Mail an 
selbsthilfekontaktstelle@landkreis-tuttlingen.de.
 
 
Besser unterwegs mit den Öffis
Für jede Fahrt die passende Fahrkarte
Damit Sie Ihre Bus- und Bahnfahrt entspannt genießen können, 
kaufen Sie Ihren Fahrschein bitte vor Fahrtantritt. 
 
Gelegenheitsfahrer: 
EinzelTickets, TagesTickets und Monatskarten erhalten Sie an den 
Fahrscheinautomaten der Zughaltepunkte, beim Busfahrpersonal, 
im Reisezentrum am Bahnhof Tuttlingen, im MOVE-KundeCenter 
sowie online im DB Navigator. Alternativ können Sie mit CiCoBW 
per Check-in/Check-out automatisch zum besten Tagespreis fahren. 
 
Vielfahrer:
Die AboCard  und das DeutschlandTicket , das nochmals vergünstig-
te DeutschlandTicket JugendBW für junge Menschen mit Nachweis 
(u.a. Azubi, Student) bis 27 Jahren gibt es über die Move-Kunden-
Center sowie online auf mein-move.de bzw. der D-Ticket:App (Move 
auswählen). Schüler:innen wenden sich bitte direkt an ihr Schulse-
kretariat. Das D-Ticket Job ist über Ihren Arbeitgeber mit entspre-
chendem MOVE-Rahmenvertrag erhältlich. 
Infos unter: https://mein-move.de/startseite/tickets/und zu den 
Öffis im Landkreis:  meine-oeffis.de 
Wir wünschen gute Fahrt!
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Landrat Stefan Bär besucht Schuler Präzisionstechnik in 
Gosheim

Zwischen hochmodernen CNC-Drehmaschinen und komplexen 
Fertigungsanlagen erhielt Landrat Stefan Bär bei seinem Besuch 
der Schuler Präzisionstechnik KG in Gosheim einen umfassenden 
Einblick in die Produktion eines der leistungsstärksten Präzisions-
unternehmen der Region. Gemeinsam mit den Geschäftsführern 
Martin und Philipp Schuler besichtigte er die moderne Produktion 
und informierte sich über aktuelle Entwicklungen sowie zukünftige 
Herausforderungen.
 
Die Schuler Präzisionstechnik KG ist ein traditionsreiches Familien-
unternehmen mit einer Geschichte, die bis ins Jahr 1925 zurück-
reicht. Heute beschäftigt das Unternehmen rund 400 Mitarbeiten-
de, verfügt über mehr als 300 Maschinen und produziert auf einer 
Fläche von 17.000 Quadratmetern hochpräzise Drehteile und Bau-
gruppen für verschiedene Branchen – von der Medizintechnik über 
Antriebs- und Sensortechnik bis hin zu Luftfahrt, Automotive und 
Hydraulik. Die breite Diversifikation und die Komplexität der produ-
zierten Teile tragen dazu bei, die Abhängigkeit von konjunkturellen 
Schwankungen einzelner Branchen zu verringern.
 
Das Leistungsspektrum reicht von der CNC- und Mehrspin-
del-Drehtechnik über die Komplettbearbeitung bis hin zur Mon-
tage einbaufertiger Baugruppen. „Unser Anspruch ist es, unseren 
Kunden höchste Präzision, Zuverlässigkeit und Qualität zu bieten 
– von der Entwicklung bis zum fertigen Bauteil“, betonte Geschäfts-
führer Martin Schuler.
 
Beeindruckt zeigte sich der Landrat insbesondere von den kontinu-
ierlichen Investitionen in moderne Fertigungstechnologien. Dazu 
zählen unter anderem die Einführung eines digitalen Shopfloor-Ma-
nagements zur Optimierung der Produktionsprozesse sowie der 
Ausbau der Produktionsflächen in den vergangenen Jahren. „Schu-
ler Präzisionstechnik steht beispielhaft für die Innovationskraft und 
Leistungsfähigkeit unseres industriellen Mittelstands. Das Unter-
nehmen verbindet langjährige Erfahrung mit modernster Ferti-
gungstechnologie und schafft damit die Grundlage für nachhalti-
gen wirtschaftlichen Erfolg“, hob Landrat Bär hervor.
 
Ein wichtiges Gesprächsthema war zudem die Ausbildung und 
Fachkräftesicherung. Derzeit absolvieren 30 junge Menschen ihre 
Ausbildung bei Schuler Präzisionstechnik. Mit dem 2020 erweiter-
ten Ausbildungszentrum investiert das Unternehmen gezielt in die 
Qualifizierung des eigenen Nachwuchses. „Gut ausgebildete Fach-
kräfte sind die Basis unseres Erfolgs. Deshalb legen wir großen Wert 
auf eine praxisnahe und moderne Ausbildung“, erklärte Philipp 
Schuler. Gleichzeitig sei es zunehmend schwierig, geeignete Auszu-
bildende und Fachkräfte für das Unternehmen zu gewinnen.
 
Neben Themen wie Energieversorgung und Fachkräftesicherung 
wurde beim Unternehmensbesuch auch über die aktuellen wirt-
schaftlichen Rahmenbedingungen gesprochen. Insbesondere die 
angespannte Konjunktur, steigende Kosten und der internationale 
Wettbewerbsdruck stellen viele Industrieunternehmen vor große 
Herausforderungen. Gleichzeitig sei es entscheidend, weiterhin in 
Innovationen, Digitalisierung und moderne Produktionsverfahren 
zu investieren, um die Wettbewerbsfähigkeit des Standorts langfris-
tig zu sichern.
 
Zum Abschluss des Besuchs bedankte sich Landrat Stefan Bär für 
den offenen Austausch und die interessanten Einblicke in das Unter-
nehmen. „Firmen wie Schuler Präzisionstechnik sind ein wichtiger 
Bestandteil unseres Wirtschaftsstandorts. Sie schaffen hochwertige 
Arbeitsplätze, investieren kontinuierlich in Innovationen und Aus-
bildung und tragen maßgeblich zur wirtschaftlichen Stärke unseres 
Landkreises bei.“

Naturschutzzentrum & 
Naturpark Obere Donau

Storzingen. Wanderung im Schmeietal. Mittwoch, 15. Juli, 15 Uhr 
(Anmeldung bis 14.07.)
Auf der Rundwanderung am Mittwoch, 15. Juli um 15 Uhr lässt sich 
einerseits auf Wegen entlang der Schmeie deren gewundener Lauf 
und die Landschaftsgestaltung durch den Biber bewundern, ande-
rerseits geht es über tief eingeschnittene Seitentäler hinauf auf die 
landwirtschaftlich geprägte Hochfläche mit ihren weiten Blickbezie-
hungen. Aussichtspunkte wie der Zupferfelsen bereichern das Na-
turerlebnis zusätzlich. Da die Wege teilweise schmal und steil sind, 
erfordert die Wanderung von ca. 4 Stunden Dauer etwas Trittsicher-
heit und Kondition. Treffpunkt: Wanderparkplatz Weckenstein; Lei-
tung: Bernd Schneck; Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung bis 14. Juli beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Online-Vortrag „Vom Baumeister zum 
Nährstoffspender – der Biber in der Aasökologie“. Mittwoch, 15. 
Juli, 19 Uhr (Anmeldung bis 13.07.)
Der Biber gilt als Landschaftsgestalter und Schlüsselart unserer 
Gewässerlandschaften. Doch auch nach seinem Tod bleibt er ein 
wichtiger Bestandteil des Ökosystems: Als Kadaver schafft er Le-
bensraum und Nahrungsgrundlage für zahlreiche Organismen. Die 
Kadaverökologen Dr. Christian von Hoermann und Sophie Horle-
bein beleuchten am Mittwoch, 15. Juli, um 19 Uhr die Bedeutung 
des Bibers aus aasökologischer Perspektive und stellen dabei ak-
tuelle Forschungsarbeiten aus dem Nationalpark Bayerischer Wald 
vor. Leitung: Alisa Klamm, Dr. Christian von Hoermann, Sophie Hor-
lebein; Gebühr frei; Anmeldung bis 13. Juli beim Haus der Natur, Te-
lefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Von Aussichten und Einsichten 
– Meditative Abendwanderung rund um Beuron. Freitag, 17. Juli
Innehalten und zur Ruhe kommen in der milden Abendstimmung 
des Donautales können die Teilnehmenden bei der Abendwande-
rung am Freitag, 17. Juli. Sie genießen Panoramablicke von oben 
und Einblicke nach Innen mit anregenden Texten und Musik. Zum 
Abschluss gehen sie in die Klosterkirche zum Abendlob (Komplet). 
Wanderstrecke: 6,5 km, 310 Hm, Wanderzeit: ca. 3 Stunden. Trittsi-
cherheit wird vorausgesetzt. Anmeldung und Informationen beim 
Naturparkführer Karl-Peter Neusch, Telefon 07573/1830, kpp-neu-
sch@t-online.de.
 
Beuron. Workshop Körperpflegeprodukte für unter der 
Dusche. Sonntag, 19. Juli, 14:30 bis ca. 17 Uhr (Anmeldung bis 15.07.)
Am Sonntag, 19. Juli, von 14:30 bis ca. 17 Uhr findet ein Workshop 
zur Herstellung natürlich duftender Produkte für unter der Dusche 
statt. Sie unterstützen die Hautgesundheit, sind mikroplastikfrei, 
umweltfreundlich und pflegend. Die Teilnehmenden werden unter 
Anleitung verschiedene Dusch- und Körperpflegeprodukte herstel-
len. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Astrid 
Lübs und Sandra Palm, Aromapraktikerinnen; Gebühr: 35,- Euro inkl. 
Skript und Material; Anmeldung bis 15. Juli beim Haus der Natur, Te-
lefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Veringenstadt. Picknickwanderung Historienweg 
Veringenstadt. Sonntag, 19. Juli, 13 bis ca. 17 Uhr.
Die Tour am Sonntag, 19. Juli startet um 13 Uhr an der Veringer Hütte 
und lässt die Teilnehmenden in vergangene Zeiten eintauchen. Der 
abwechslungsreiche Weg führt an Originalschauplätze der Erd- und 
Siedlungsgeschichte vorbei. Zurück an der Veringer Hütte werden 
die Leckereien vom gemeinsamen Picknicktisch genossen und die 
Wanderung gemütlich ausklingen gelassen. Strecke: ca. 4 km, 60 
Höhenmeter. Treffpunkt: Parkplatz Veringer Hütte. Informationen 
und Anmeldung bei den Naturparkführern Frank und Manuela 
Schatz, Telefon 0176 31072305 oder 0173 6651678, 
frank_schatz@icloud.com. 
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Beuron. Korbflechten mit Weiden. 2-tägiger Workshop 
am 15. und 16. August (Anmeldung bis 17.07.)
Aus ungeschälten Weidenruten wird bei diesem zweitägigen 
Workshop am 15. und 16. August ein runder Korb mit Grifflöchern 
geflochten. Die Teilnehmenden lernen die vier wichtigsten Grund-
techniken des Flechtens mit Weiden kennen. Am Ende des Kurses 
sind sie in der Lage, die erworbenen Fertigkeiten auch für andere 
Projekte, wie z.B. Zäune oder Rankhilfen, zu nutzen. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich, ein wenig Durchhaltevermögen schon. Treff-
punkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Dieter Deringer; 
Gebühr: 200,- Euro inkl. Material; Anmeldung bis 17. Juli beim Haus 
der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

DLRG Krauchenwies-Meßkirch
Rettungsschwimmer ausgebildet
Nach mehreren Wochen Ausbildung im Hallenbad in Meßkirch, mit 
Sprüngen und Tieftauchen im Donaubad in Sigmaringen und dem 
Theorieteil im Vereinsheim 
in Krauchenwies haben 13 
Teilnehmer die Prüfung zu 
einem Rettungsschwimm-
abzeichen abgelegt.

Sie sind nun als Lebensretter, 
mit einer EH Ausbildung, in 
der Lage Menschen in Notla-
gen im Wasser zu helfen. Ein 
besonderer Dank  gilt dem 
Ausbilder Rettungsschwim-
men Patrick Hotz und allen 
beteiligten Ausbildern.

Bild von der Ausbildung 
– Sprungabnahme
 
Bericht: Karl-Anton 
Blocherer, Schriftführer

Die Nummernvergabe startet am Samstag 18.07.2026 ab 9 Uhr auf www.
easybasar.de. Neu bei uns: Künftig wird die Auszahlung per Banküberwei-
sung erfolgen, daher ist das Hinterlegen der Kontodaten bei Easybasar vor 
der Nummernvergabe erforderlich.

DES 
REDAKTIONELLEN 

TEILS

ENDE 
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Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG www.myeblaettle.de

ist Blättle!
Wo du bist,

ist Blättle!
Couch. Kaffee. 

Gemeinde-News.
Einfacher geht’s nicht.



Wohnung zu vermieten in Fridingen
ca. 100 m², auf 2 Etagen, EBK, Balkon, Garten, PKW-Stellplatz, KM 800 €

Zuschriften unter Chiffre 6446 an Primo Verlag,
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach oder an chiffre@primo-stockach.de

Zuschriften unter ✉ 020022 an chiffre@primo-stockach.de

 

ab sofort zu vermieten in Bärenthal: ca. 65m², EBK, Bad mit

Dusche, Stellplatz, WM 600€.

2-Zi.-Wohnung mit Terrasse

In Müllheim Städle 
ELW mit EBK, 3 Zimmer, Bad, Balkon, Keller,
ab sofort  zu vermieten  Tel. 07463 / 636 

Suche überdachten Stellplatz 
für Womo, H = 3 m, im Raum Mü., Tel. 07631 931 87 30

Freistehendes Einfamilienhaus in Nendingen
7 Zimmer, Keller, großer Garten, Garage, ab 01.10.2026 zu 
vermieten, KM 1.100 €  Tel. 0175 - 557 51 27



26563

Fr., 17. Juli  •  16 Uhr  •  Terrassenfest 

 Fanfarenzug Mühlheim 
 Grill-Currywurst 
 DJ Säfty 
 1 Freibier 
 Linedance 

kalkulator.primo-stockach.de

ANZEIGE SELBER GESTALTEN? 
Gestaltungstool für private Anzeigen einfach direkt online.







Stellenausschreibung

Wir suchen baldmöglichst eine

Kindergartenleitung (m/w/d)  
in Vollzeit oder Teilzeit (mind. 70 %)  

für unseren Kindergarten in Schwandorf

sowie eine

Betreuungskraft (m/w/d) 
für die Ganztagsbetreuung an unserer Homburgschule

(Grundschule) in Teilzeit (60 - 80 %).

Ausführliche Informationen unter 

www.neuhausen-ob-eck.de/Stellenausschreibung

Feiert  mit  uns  vom  09.-11. Juli ! 
ofenfrisch aus unserer Backstube unser Jubiläumsbrot 

Dinkelkruste Meterzopf, aus feinem Hefeteig.

Außerdem haben wir attraktive Sonderangebote aus unserem umfangreichen Sortiment 
an Lebensmitteln, Obst, Gemüse und Molkereiprodukten für Sie bereit. 

 Donnerstag: Ölverkostung mit den Ölfreunden 

 Freitag: Weinprobe der Bötzinger Weine 

 Samstag: packen wir Ihnen eine Frühstückstüte im Stoffbeutel

Mühlheimer Straße 81 / 83  |  78532 Tuttlingen-Nendingen  |  Tel. 07461 / 25 23

FLIESENTAGE
Feinsteinzug versch. Farben 30 x 30 x 0,9 cm, nat.    1. Wahl   ab 13,90  €  qm
Feinsteinzug versch. Farben 30 x 60 cm, nat.    1. Wahl   ab 12,90  €  qm
Feinsteinzug versch. Farben 60 x 60 cm, nat.   1. Wahl   ab 19,90 € qm
Terrassenplatten 60 x 60 x 2 cm, ret.   1. Wahl   ab 29,90  € qm
Wandfliesen weiß 30 x 60 cm, ret.    1. Wahl   ab 17,90 € qm
Wandfliesen weiß 30 x 90 cm, ret.   1. Wahl   ab 24,90 € qm

Flad GmbH, Böttingen - Natostraße 3 - Tel. 0 74 29 / 26 06 oder 0171 / 7 63 06 91
Mo.-Fr .16-18.30 - Mi. geschlossen - Sa. 9-12 Gültig solange Vorrat reicht

bei Flad in Böttingen

Mathias Hipp 
78597 IRNDORF Kreis Tuttlingen

Tel. 07466/910059 • Email: hippstuckateur@gmail.com

Ihr zuverlässiger Gipserbetrieb - Qualität, die überzeugt!
Sie suchen einen erfahrenen Gipser für Ihr Bau- oder  
Renovationsprojekt? Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Wir bieten Ihnen professionelle Arbeiten rund um:
• Innen- und Außenputz  • Trockenbau
• Fassadengestaltung  • Renovationen und Sanierungen
• Wärmedämmung (WDVS)  • Gerüstbau

Warum wir? 
3 Saubere und präzise Ausführung
3 Termintreue und Zuverlässigkeit
3 Individuelle Beratung
3 Faire Preise

Egal ob Neubau, Umbau oder kleine Reparaturen - wir setzen 
Ihre Wünsche fachgerecht um.

Kontaktieren Sie uns noch heute für ein unverbindliches  
Angebot!

Ihr Gipserbetrieb - Qualität aus Meisterhand.



Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG

ANZEIGE
SELBER

GESTALTEN?
Schritt für Schritt Ihre privaten Familien-, 

Trauer- und Kleinanzeigen selber gestalten. 
Einfach direkt online und ohne Vorwissen 

mit dem neuen, praktischen Gestaltungstool.

kalkulator.primo-stockach.de

neu!


